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<£s »ill fXbtnb roerden

Ser 2Binter kommt. Gin rauhes 223ehen

Seroegt die herbftesmüde Slur,
Gs drängt 3U 3eitigem Kiedergehen
Kingsum die fterbende Katur.
3ft es auch nur die alte 2öeife,
Sie jedes 3arir gleich roiederkehrt,
ßeuf 3ieht in ihre dunklen Kreife
Sie eine 2Selt, 3um Kampf beroehrt.

Ser 2Z3inter kam. 's roill Kbend roerden

Sann kommt's 3ur roilden 23ölkerfchlacht.
ünd manches ßer3, das froh auf Grden,
Sinkt blutend hin, in eroige Kacht.
Sür Katerland, für Kecht und Ghre

23ringt jeder fich als Opfer dar,
Clnd fchlauer Siplomaten Gehre

ßäuft fie auf ihren Slutaltar.

Kun kam der Klenfchheit auch ihr 223inter;
225er fehen kann, ficht fie erftarrt
3n Slut und Sod, und roas dahinter
Kn andern ©reuein ihrer harrt.
Soch gibt es nie ein Stilleftehen,
ßehr maltet eine eroige Kraft
Clnd treibt 3U neuem Srühlingsroehen
Sie Klenfchheit auf 3ur Kechenfchaft

3. 8. ss.

Erlaubtes
Klein oerehrtes Sräulein, es ift

unmöglich, 3hnen etroas nach3ufagen."
Kber, mein ßerr .""
Kein, nein! Kur keine 2Biderrede

Kiemand kann 3rincn etroas nachfagen,
kein Klenfch!"

,.21Tein ßerr! Sas ift eine Seleidigung,
ich bin feit 3roan3ig fahren .""

Kber fragen Sie doch alle meine
Kollegen! Keiner kann Qhnen etroas
nachfagen! Gs ift einfach unmöglich!"

Sas ift eine ©emeinheit! geh roerde
mich befchroeren!"" fagte die Souf-
fleufe oom Sheater 3U %. 3um Schaufpieler

K. Kadmium

JûBtutn
3m Glfaß tönt Kanonengrollen.
ßier ift man friedlich und neutral
Clnd dort man ftreitet aus dem Köllen;
Sie 2öelt bleibt immer doch fatal.

3a nun, roas hilft's mit ihr 3U maulen,
Kerbunden bleibt der Cuft die Qual.
23ald trifft es Setern und bald Säulen;
Gmpör' dich nur, es ift einmal.

3ft furchtbar folch ein Sölkermorden
Clnd endet's auch kataftrophal,
Soch immer ift, roas ift geroorden,
Clnd Käfonnieren bleibt banal.

Sie Klugen roiffen oiele ©ründe,
225eshalb es nicht hätf müffen fein.
Soch donnern die Kanonenfchlünde
Clnd die ©ranaten fchlagen ein,

Serfchmettern roarmes Klenfchenleben
Sir grauft? Sei ©ott, es ift nicht fein.
Clnd dennoch, dennoch ift es eben,

3ft Saktum und nicht Sraum und Schein.

Clnd ftünd'ft du felber mitt'ft darinnen,
Gs müßte miterlitten fein;
Gs hilft kein Klagen und kein Sinnen,
ßoff roeiter und ergib dich drein.

I

fik.

JeldpoftParten
1.

Ciebe Klarie!
3ch ftehe noch immer auf der 2Sacht

und befchühe das Saterland. ßatderSchäck
fchon gekalbt? Clnfer ßauptmann ift fehr
gut 3U mir, und nur roenn er roild roird,
fagt er, er roerde mir jeht dann roarm
machen. Gr hat mir aber noch nie roarm
gemacht, roesroegen ich auch jeht an die

Singer friere. 2Bie geht es meinem kleinen
Sruder? 3hr müßt das Schroein 3um
Klehger bringen, roenn 3hr kein ©eld mehr
habt. Gs gibt hier auch Schroeine ; der
2Bachtmeifter fagte es. Kber ich kann mich
nicht jeden Klorgen roafchen, roeil ich fonft
nicht fertig roerde. Sift Su gefund?

Siele ©rüße Sein Ghrift ian.
Kottabene: Sas 2Indere machen roir dann

mündlich.

1 + Des Uebdfpaltere" + I

i (3üridfitr<hJ

I SfklT der au de ttebelfpalter",
» ^upetdt, ^upeida;
I ßffeU' en r)üt no, lueg, et g'fallter,
I ^upeidteida! S

i $Mta> fioha, fiohatiaüatiatial
\

tDenn d'en g'fttyt, fo muejjt drob ladje, 1

ï ^upeidi, ^upeida;
¦ töas et bringt, find cfjctyers ©adje, 4
I ^upeidieido ufro.

[ D'6orge flieh," °' ^onn roie d'Hîugge, ï
I* ^upeidi, ^upeido;

'sKrü;$, das blibt der Jcfyon im Kugge, |
J ^upeidieido ufw. |
¦ 6fteU' der drum de ttebelfpolter", I
I ^upeidi, ^upeidaj

J £ueg, es greut di nüd im fUter, 4

I ^UpeidietdO Uf». m. morf-l>arc.melcC

©djerjfragen
3ft, da eine Kliß auf deutfeh ein Sräulein

ift, ein Kompromiß oielleicht die deutfehe
Kbkür3ung für ein kompromittiertes Sräulein?

* *
*

Klan fagt: 2Bas roürde aus unferem
lieben Saterland ohne Satriotismus?" 30,
ja, roas roürde aber aus unferm lieben
Satriotismus ohne Saterland?

* *
*

Klles 3U feiner Seit," fagt man fehr
mit Kecht; oder käme es oielleicht auf das
gleiche heraus, roenn man, anftatt erft
jemand auf die Süße 3U treten und dann
Sardon" 3U fagen, erft Sardon" fagte
und ihm dann auf die Süße träte? ms.

Drucffebler
3er Seind hatte es hauptfächlich auf

die Scharfschützen abgefehen. gng.

Die Karte
Clm fich felbft 3U über3eugen,
roie die Schlacht im Often roar,
fieht man fieben ßerrn fich beugen
auf ein Kartenejemplar.

Klle fieben ßerrn find Schroärmer,
und nach 3iemlich kurzer Srift
roerden alle fieben roärmer,
roärmer, als oon ©utem ift.

Klit geringen Sifferen3en
fängt die Clngemütlichkeit
an, ihr Sränklein 3U kreden3en;
futfeh ift die Sefcheidenheit.

3eder ift nun ein ©enielein
oon der Sehe bis 3um Schopf;
Sennoch deutlich fieht man's fiel ein

jeder diefer auf den Kopf.

Clnd mit Spucke, Speck und Schroarte
3eichnen fte und auch mit Cift
ihre 28eisheit auf die Karte,
Sis fie überkleiftert ift.

ßier roar Sreußen!" ßier roar Solen!"
©ott, roie ift das Slatt oerfchmiert!"
Klöchte es der Seufel holen!
Oder dann der ßerre 2Birt ."

ünd er kötnmt, der ßerbergsoater,
ftellt fich böcklings hin und fpricht:
Sind roir etroa im Sheater?!
Siefes geht entfehieden nicht!"

ünd er räumt die ßeldentaten
aller ab, mit einem 2Bifch
Kndern Sags, als ßackebraten,
ftehn fte roieder auf dem Sifch.

3juu1 QJIthccr

lieber Hebelfpalter
3ch lefe meiner Srau die Seitung oor

und komme 3U dem Saffus: Sundes-
befchluß betreffend Klaßnahmen
3ur fofortigen Sermehrung der
Ginnahmen; da unterbricht mich meine
Srau: Su, roollen roir nicht auch fo einen
Sefchluß faffen?" cadmiam

Der Htt(Uonärmad)er
[Jm Küblilande, liebe Sreunde, lebt er
Ser um 3it>ei Sranken KTillionäre macht.
223er ihm oertraut, dem Siedermann, den hebt er
Gmpor aus 2irmut und aus Glends Kacht.
Rereinfpa3iert, ßerrfchaften, hoch und nieder!
ßereinfpa3iert, für alle hab' ich Slat)!
28er einmal kam, der kommt geroifi nicht roieder,
ßereinfpa3iert und mehret meinen Schat)!

Sroei Sranken nur und alle follt ihr roiffen:
Gin Klillionär 3U roerden ifi nicht fchroer!
3roei Sranken nur und keiner roird befchiffen
ünd in die grre roandert keiner mehr.
Och rat' euch gut, ich rat' euch aus Grfahrung,
Klein gan3es 2Z5iffen ftell' ich euch 3uhauf
Und fireng reell ift die ©efchäftsgebahrung
Und ftreng reell macht jeder feinen Kauf!"

So rät der KTann im fchönen Küblilande
Und nimmt 3roei Sranken um 3roei Sranken
Gs fchroillt der Seutel mächtig im Geroande
Und fette Sülle macht ihn faft 3U klein.
Und roollt ihr roiffen, roas in diefem Salle
Ser befte Kat ift? O bedenkt es fehr!
ghr roifjt, die Summen roerden niemals alte
Und darauf fpekuliert. (223ie er.) t.

ein.

Cs will Menö weröen

Der Winter kommt. Ein raubes Weben

Bewegt oie berbstesmüöe siur.
Es örängt zu zeitigem Bieöergeben
Ringsum öie sterbenöe Batur.
Ist es aucn nur ciie alte Weise.
Die jecies Iabr gieicii wieöerkebrt.
Keut' ziebt in ibre ciunklen Breise
Sie eine Weit, zum Bomps bewebrt.

Der Winter kam. 's wi» Abenö wercien

Dann kommt's zur wilcien Bölkerscbiacbt.
(Unö mancnes Kerz. oas srob aus Eröen.
Sinkt biutenö bin. in ewige Baciit.
Sur Baterianci. sür Beciit unö Enre
Bringt jeöer sicn als Opser ciar.

(Unö scbiauer Diplomaten Lebre
Käust sie aus ibren Blutaltar.

Bun kam öer Blenscbbeit aucn ibr Winter:
Wer senen kann, stebt sie erstarrt

In Blut unö Toö. unö wos öaninter
An anöern Greueln ibrer barrt.
Docb gibt es nie ein Stillesteben.
Kebr waltet eine ewige Brost
(Unö treibt zu neuem Srübiingsweben
Die Blenscbbeit aus zur Recbenscbast

I, S,

Erlauschtes

Blein verebrtes Sräuiein. es ist

unmöglicb. Ibnen etwas nacbzusagen."
....Aber, mein Kerr .""
..Bein. nein'. Bur keine Wiöerreöe

Biemanö kann Ibnen etwas nacnsogen.
kein Biemsen'."

....Bîein Kerr'. Das ist eine Beieiöigung.
icb bin seit zwanzig Iabren .""

Aber sragen Sie öocb alle meine
Bollegen'. Beiner kann Ibnen etwas nacb-
sagen'. Es ist einsacb unmöglicb'."

....Das ist eine Gemeinbeit? Icb weröe
micb bescbweren'."" sagte öie S ous-
sie use vom Tbeater zu A. zum Scbau-
spieier B.

Faktum
Im Eisast tönt Banonengrolien.
Kier ist man srieöiicb unö neutral
(Unö öort man streitet aus öem Bollen:
Die Welt bleibt immer öocb satol.

Ia nun. was biist's mit ibr zu maulen.
Berbunöen bleibt öer Lust öie Qual.
Balö trifft es Petern unö balö Paulen:
Empör' ciicb nur. es ist einmal.

Ist surcbtbar solcb ein Böikermoröen
(Unö enöet's aucb katastropbai.
Docb immer ist. wos ist geworöen.
(Unö Räsonnieren bleibt banal.

Die Blugen wissen viele Erünöe.
Wesbalb es nicbt bätt' müssen sein.
Docb öonnern öie Banonenscblünöe
(Unö öie Granaten scblagen ein,

Lerscbmettern warmes Menschenleben
Dir graust? Bei Gott, es ist nicbt sein.
(Unö öennocb. öennocb ist es eben.

Ist saktum unö nicbt Traum unö Scbein.

(Unö stünö'st öu selber mitt'st öarinnen.
Es müßte miterlitten sein:
Es bilst kein Biagen unö kein Sinnen.
Koss' weiter unö ergib ciicb örein.

I

Zelöpostkarten
i.

Liebe Blarie!
Icb stebe noà immer aus öer Waàt

unö besàuhe öas Baterianö. Kat öer Scbäck
scbon gekalbt? (Unser Kauptmann ist sebr

gut zu mir. unö nur wenn er wiiö wirö.
sagt er. er weröe mir jeht öann warm
macben. Er bat mir ober nocb nie warm
gemacbt. weswegen ià aucb jeht an öie

Singer friere. Wie geht es meinem kleinen
Bruöer? Ihr müßt öas Scbwein zum
Blehger bringen, wenn Ibr kein Geiö mebr
habt. Es gibt bier aucb Scbweine: öer
Wacbtmeister sagte es. Aber icb kann micb
nicbt jeöen Blorgen wascben. weil icb sonst

nicbt fertig weröe. Bist Du gesunö?
Bieie Grüße Dein Cbristian.
No Na dene: Das Andere macken wir dann

münäiick.

^ 4- Des Nebelspalters" 4- »

Monnements-Emlaöung â
â lZürioütsch)

î Sstell' öer au öe Nebelspalter",
Jupeiöi, Jupeiöas

I Sstell' en hüt no, lueg, er g'fallter,
^upeiöieiöa!

â Mra, fiöira, fiöirallaUaUalla
I

wenn S'en g'sehst, so mueßt örab lache,
K Jupeiöi, ^upeiöa?
» Vas er bringt, sinö chätzers Sache, Z
I Jupeiöieiöa usw.

î v'Sorge fliehn Si öänn wie ö'Mugge,
> ^upeiöi, ^upeiöa-?
I sîîrûz, Sas blîbt öer schön im Rugge,
î ^upeiöieiöa usw. â

i Sstell' öer örum öe Nebeispalter",
I Jupeiöi, ^upeiöa;

^ Lueg, es greut öi nüö im ^îlter, â

^ ^upeiöieiöa usw. fl>b. morf H°r°m-!«

Scherzfragen
Ist. öa eine Bliß aus öeutscb ein Sräuiein

ist. ein Bompromih vielleicbt öie öeutscbe

Abkürzung sür ein kompromittiertes sräulein?

Blan sagt: Was würöe aus unserem
lieben Baterianö obne Patriotismus?" Ia.
ja. was würöe aber aus unserm lieben
Patriotismus obne Baterianö?

..Alles zu seiner Leit." sagt man sebr
mit Recbt: oöer käme es vielleicbt ous öas
gieicbe beraus. wenn man. anstatt erst je-
manö aus öie Süße zu treten unö öann
Paröon" zu sagen, erst Paröcm" sagte
unö ibm öann ous öie süße träte? ms,

Druckfehler
Der seinö batte es bauptsäcbiicb aus

öie Sàarssàurzen abgeseben. In«.

Vie îîarte
(Um sià selbst zu überzeugen.
wie öie Scblacbt im Osten war.
siebt man sieben Kerrn sià beugen
aus ein Bartenexemplar.

Alle sieben Kerrn sinö Scbwärmer.
unö naà ziemlicb kurzer Srist
weröen alle sieben wärmer.
wärmer, als von Gutem ist.

Bîit geringen Differenzen
sängt öie tUngemütiicbkeit
an. ibr Tränklein zu kreöenzen:
sutscb ist öie Bescbeiöenbeit.

Ieöer ist nun ein Genielein
von öer Lebe bis zum Scbops:
Dennocb öeutlicb siebt man's siel ein

jeöer öieser aus öen Bops.

(Unö mit Spucke, Speck unö Scbwarte
zeicnnen sie -- unö aucb mit List
ibre Weisbeit aus öie Barte.
Bis sie überkleistert ist.

Kier war Preußen!" Kier war Polen!"
Gott, wie ist öas Blatt verscbmiert!"
..Bîôcbte es öer Teusel nolen!
Oöer öann öer Kerre Wirt ."

(Unö er körnmt. öer Kerbergsvater.
stellt sicb böcklings bin unö spricbt:
Sinö wir etwa im Tbeater?!
Dieses gebt entsàieôen niât!"
(Unö er räumt öie Keiöentaten
aller ad. mit einem Wiscb
Anöern Tags, als Kackebraten.
stebn sie wieöer aus öem Tiscb.

Paul 2Mneer

Lieber Nebelspalter!
Icb lese meiner Srau öie Leitung vor

unö komme zu öem Passus: Bunöes-
bescbluß betressenö Blaßnanmen
zur sofortigen Bermebrung öer
Einnabmen: öa unterbricht micb meine
Trau: Du. wollen wir niât aucb so einen
Bescbluß soffen?" Càw.n

ver Mllionärmacher
Im Rllbiilonäe. liebe Sreunde. lebt er
Der um zwei Sranken Millionäre mackt.
Wer ibm vertraut, dem Biedermann, den bebt er
Empor aus Armut und aus Elends Aackt.
Kereinspoziert, Kerrsckasten, bock unä nieäer I

tZereinspaziert, für alle bab' ick Piah!
Wer einmal kam. äer kommt gewifz nickt wieäer,
Kcreinspaziert und mekret meinen Sckatzl

5Zwei Sranken nur und alle sollt ibr wissen:
Ein Atiilionär zu weräen ist nickt sckwer!
2wei Sranken nur unä keiner wird desckissen

Und in die Irre wandert keiner mebr.

Icb rat' euck gut, ick rat' euck aus Crfabrung,
Atein ganzes Wissen stell' icb euck zuKauf
Unä streng reell ist äie Gescbäftsgebabrung
Unä streng reell mackt jeäer seinen Rauf!"

So rät äer Rtann im sckönen RüdManäe
Unä nimmt zwei Sranken um zwei Sranken
Cs sckwillt äer Beutel mäcktig im Gewanäe
Unä seile Sülle mackt ikn fast zu klein.
Unä wollt ikr wissen, wos in äiesem Salle
Der beste Rat ist? 0 beäenkt es sebrl

Ikr wiht, die Dummen weräen niemals alle
Unä äaraus spekuliert. (Wie er.)

ein.
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